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Weltweite Premiere von ContiTech: 
Klimaneutrale Drucktücher
( PHOENIX Xtra BLANKETS setzen neuen Meilenstein im Um​weltschutz und reduzieren CO2-Emissionen durch Kalander​verfahren ( Ausgleich des verbleibenden CO2-Ausstoßes durch Erwerb von Klimaschutzzertifikaten 
Northeim, im Januar 2010. ContiTech Elastomer Coatings verstärkt sein Engagement für den Umwelt- und Klimaschutz und hat unter dem Label CLIMATE Xtra BLANKETS als weltweit erster Hersteller seine Drucktücherproduktion klimaneutral gestellt. Durch ein neuartiges Herstellungsverfahren werden bei den Drucktüchern aus der PHOENIX Xtra BLANKETS CARAT-Serie bis zu 35 Prozent klima​schädliche CO2-Emissionen im Vergleich zu Weltstandard-Druck​tüchern vermieden. Den verbleibenden CO2-Ausstoß gleicht das Un​ternehmen durch die Unterstützung eines Aufforstungsprojekts in Panama und durch den damit verbundenen Erwerb von Klimaschutz​zertifikaten aus.

Die Produktionsstätte für Drucktücher der Marke PHOENIX Xtra BLANKETS in Waltershausen (Thüringen) zeichnet sich seit langem durch ihre beson​dere Umweltorientierung aus. Besonders engagiert man sich hier auf dem Gebiet der Wärme- und Energierückgewinnung. Durch zusätzliche Optimie​rungen in den Produktionsabläufen wird die CO2-Emission bei der Druck​tuch-Herstellung in den nächsten Monaten noch weiter gesenkt werden. Das Werk Waltershausen ist nach der Umweltnorm DIN ISO 14001 zerti​fiziert und wurde im Rahmen des Nachhaltigkeitsabkommen Thüringen für zusätzliche und freiwillige Investitionen in Energiesparprojekte und Umwelt​technologie vom Umweltministerium des Landes ausgezeichnet. Darüber hinaus engagiert sich ContiTech Elastomer Coatings auch als Mitglied der European Waterless Printing Association (EWPA), welche sich die „För​derung von Forschung und Entwicklung auf dem Gebiet des wasserlosen Offsetdruckverfahrens zur Vermeidung von Umweltbelastungen bei Ein​haltung höchster Druckqualität“ zur Aufgabe gemacht hat.
„Unsere Produkte findet man überall dort, wo die Industrie umweltverträgliche Gesamtlösungen sucht“, kommentiert Heinz-Gerhard Wente, Vorstandsvorsitzender der ContiTech AG, diese Entwicklung. „Immer geht es uns dabei um einen Beitrag zu mehr Lebensqualität und Umweltschutz. Wir sind da, wo Zukunft gemacht wird – mit unseren klimaneutralen Drucktüchern insbesondere auch in der Druckindustrie.“ 

„Mit der Klimaneutralstellung hat ContiTech Elastomer Coatings auch im Interesse ihrer Kunden ihre Position als Innovationsführer für Umwelt- und Klimaschutz im Bereich Drucktücher weiter ausgebaut“, fügt Heiko Eymer, Geschäftsbereichsleiter Elastomer Coatings, hinzu. „Wir sind stolz darauf, dass wir als erster Hersteller auf dem Weltmarkt klimaneutrale Drucktücher anbieten und so einen wesentlichen Beitrag zum umweltfreundlichen Drucken leisten können. Und das ohne zusätzliche Kosten für unsere Kunden. So bleiben wir auch in diesem Bereich dem PHOENIX Xtra BLANKETS Markengrundsatz ‚Your Needs First‘ treu.“ 
Verbesserter Klimaschutz durch Kalandertechnologie
Den wesentlichen Anteil an der positiven Klimabilanz der Druck​tücher aus der PHOENIX Xtra BLANKETS CARAT-Serie hat das von ContiTech ein​gesetzte Kalanderverfahren in der Drucktuchherstellung. Dabei wird der Kautschuk mit einer Stahlwalze zu einer Platte in der notwendigen Dicke geformt. Der Energieverbrauch ist deutlich geringer als beim herkömm​lichen Streichverfahren. Darüber hinaus kann auch auf den Zusatz von Lösungsmitteln verzichtet werden. Dadurch werden so genannte VOC-Emissionen, also der Ausstoß von flüchtigen organischen Verbindungen, erheblich reduziert. 
Die günstige Klimabilanz des Kalanderverfahrens wurde im letzten Sommer ermittelt. ContiTech Elastomer Coatings hatte als weltweit erster Hersteller eine Klimabilanz zu seinen Drucktüchern erstellen und von der Hochschule Ostwestfalen-Lippe unter der Leitung von Professor Dr. Manfred Sietz und Dipl. Ing. (FH) Martin Komander zertifizieren lassen. Bei der Herstel​lung der PHOENIX Xtra BLANKETS CARAT-Serie wird demnach rund 35 Pro​zent weniger CO2 emittiert als bei den konventionell produzierten Weltstan​dard-Drucktüchern. Durch weitere Optimierungen wird dieses Einsparpo​tenzial künftig noch verbessert.
„Diese Werte sind bereits sehr gut, aber wir gehen noch einen Schritt weiter, weil wir unseren Kunden klimaneutrale Drucktücher anbieten wollen“, erläutert Dr. Thomas Perković, Segmentleiter Drucktuch bei ContiTech Elastomer Coatings. „Deshalb haben wir uns zum Erwerb von Klimaschutzzertifikaten entschieden, um den noch verbleibenden CO2-Ausstoß zu neu​tralisieren.“ 
Umwelt- und klimafreundliches Drucken gehört zu den zentralen Herausfor​derungen der Druckbranche. In allen Produktions-, Material- und Prozess​bereichen wird intensiv an Lösungen gearbeitet, um Druckerzeugnisse um​welt- und klimafreundlicher herzustellen. „Wir kombinieren das Kalander​verfahren mit der Kompensation über den Kauf von Klimaschutzzertifikaten, weil wir unsere Kunden bei der Erreichung dieses Ziels unterstützen wollen“, betont Dr. Thomas Perković. „Im Bereich Drucktücher sind wir somit deutlich weiter als alle anderen Hersteller.“
Aufforstungsprojekt in Panama

Zur Neutralisierung der CO2-Bilanz hat ContiTech Klimazertifikate der Kli​maschutzagentur natureOffice (www.natureoffice.com) erworben. Damit wird ein Aufforstungspro​jekt in Panama unterstützt, das nicht nur der Natur, sondern auch den Men​schen in der strukturschwachen Region dient. Durch die Baumpflanzung wird ein Tropenwald angelegt, welcher der Atmosphäre Kohlendioxid entnimmt und Sauerstoff abgibt. Gleichzeitig schützt er das Grundwasser, bewahrt den Boden vor Erosion und bietet seltenen Tier- und Pflanzenarten einen Lebensraum. Darüber hinaus werden dauerhafte und sozial abgesi​cherte Arbeitsplätze für die Bevölkerung geschaffen und deren Lebensbe​dingungen nicht zuletzt durch die Vergabe von Mikrokrediten verbessert. 

Continental gehört mit einem Umsatz von ca. 24 Mrd Euro im Jahr 2008 weltweit zu den führenden Automobilzulieferern. Als Anbieter von Bremssystemen, Systemen und Komponenten für Antriebe und Fahrwerk, Instrumentierung, Infotainment-Lösungen, Fahrzeugelektronik, Reifen und technischen Elastomerprodukten trägt Continental zu mehr Fahrsicherheit und zum globalen Klimaschutz bei. Continental ist darüber hinaus ein kompetenter Partner in der vernetzten, automobilen Kommunikation. Continental beschäftigt derzeit rund 134.000 Mitarbeiter an nahezu 190 Standorten in 37 Ländern.

Die Division ContiTech gehört zu den weltweit führenden Anbietern von einer Reihe von technischen Elastomerprodukten im Non-Tire Rubber Bereich und ist ein Spezialist für Kunststofftechnologie im Non-Tire Rubber Bereich. Die Division entwickelt und produziert Funktionsteile, Komponenten und Systeme für die Automobilindustrie und andere wichtige Industrien. Die Division beschäftigt insgesamt ca. 21.000 Mitarbeiter. 2008 erzielte sie einen Umsatz von ca. 3 Mrd Euro.
	Rückfragen der Redaktion an

Anja Graf

Vice President Communications

ContiTech AG

Vahrenwalder Straße 9

D-30165 Hannover

Telefon 0511 938-1190

Telefax 0511 938-14025

anja.graf@contitech.de

www.contitech.de
	Dirk Kroll

Director Communications 
Elastomer Coatings & Fluid Technology

ContiTech AG

Vahrenwalder Straße 9

D-30165 Hannover

Telefon 0511 938-14021

Telefax 0511 938-14025

dirk.kroll@contitech.de


Pressetexte und Fotos zum Download finden Sie unter www.contitech.de/presse










[image: image2.jpg](ontinental &
CONTITECH



